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Wir freuen uns, Sie bei der Online-Schulung begrüßen zu können. 
Wir von UNIQUE haben in Absprache mit dem Projektteam des 
waldbauernlotsen diese Schulung erarbeitet. Wir hoffen, dass diese 
Schulung informativ ist und Sie bei Ihren Fragen unterstützt. 

Bernd Wippel Eva Kehayova

Wir freuen wir uns über 
Ihr Feedback, direkt am
Ende der Schulung oder
auch per Mail im Nachgang.

“

Onlineschulung für Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse

Das Schulungsteam

“info@waldbauernlotse.nrw



Onlineschulung für Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse

Themenüberblick

Die gesamte Schulung besteht aus fünf Einheiten. Empfehlenswert ist es, 
diese nacheinander zu verfolgen. Die Schulungen sind auch auf der 
Webseite www.waldbauernlotse.nrw abrufbar.

Teil 1
Einführung in die 
direkte Förderung

Förderrichtlinie

Beteiligte Organisationen

www.waldbauernlotse.nrw

Teil 2
Leistungen und 
Dienstleisterauswahl

Strukturdatenblatt

Leistungsbestimmungen

Auswahlverfahren

Teil 3
Förderantrag und 
Dienstleistungsvertrag

Dienstleistungsvertrag

Elemente des Förderantrags

Teil 4
Abrechnung mit Dienst-
leister und Förderstelle

Zahlungsströme

Vorfinanzierung

Teil 5
Abrechnung Innenverhältnis 
& Controlling

Abrechnungsmöglichkeiten

Berichtswesen
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Zwischenstand
Wie viele Anträge liegen vor?
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1. Ermittlung des Dienstleistungs-
bedarfs und Abschätzen der Höhe 
der Auftragsvergabe
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Zusammenschluss

Das Leistungsverzeichnis umfasst eine Liste potentieller 
Forstdienstleistungen, die von einem FWZ nachgefragt werden könnten.

Das Profil und die Anforderungen des FWZ werden in dem 
Strukturdatenblatt beschrieben.

Die Leistungsbestimmungen beschreiben die im Rahmen der 
Angebotsabfrage konkret nachgefragten Leistungen des FWZ gegenüber 
dem Dienstleister.

Dienstleister

Ermittelt anhand der Leistungsbestimmungen und seines Stundebedarfs 
und des Stundensatzes das finanzielle Angebot.

Dienstleistungsbedarf
Datenbedarf und Datenquellen
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Leistungsverzeichnis 
Liste aller förderfähigen Leistungen plus Auswahl nicht förderfähiger Leistungen
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Umfang: 4 Leistungsbereiche und 29 Einzelleistungen

Leistungsbereiche:

1. Gelegentliche oder anlassbezogene, fachliche und allgemeine Auskünfte, 
Anregungen und Informationen
(z.B. Beratung zu Waldbau, Holzernte, Förderung)

2. Besitzübergreifende Aufgaben
(z.B. Jahresplanung, Materialvermittlung, Forstschutzmonitoring)

3. Holzernte Einzelleistungen
(s. Folgefolie)

4. Sonstige Einzelleistungen
(z.B. Planung von Dienstleistungen wie z.B. Wegebau, Pflanzung)

Leistungsverzeichnis (1)
Liste aller förderfähigen Leistungen plus Auswahl nicht förderfähiger Leistungen
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Leistungsverzeichnis (2)

Leistungsbereich 1: Gelegentliche oder anlassbezogene, fachliche und 
allgemeine Auskünfte, Anregungen und Informationen

Nr. Leistungen Erläuterungen & Beispiele
Förder-

fähigkeit
ZS oder 

WB

1.1 Beratung - Waldbau

• Waldverjüngung
• Kulturbegründung
• Kulturpflege
• Jungbestandspflege
• Wertastung

ja WB

1.2
Beratung -
Holzernte 

• Standardverfahren
• Wertholz
• Aktive Rohholzmobilisierung
• Anleitung käufergerechtes Aushalten

ja WB

1.3
Forstliche 
Förderung

• Aufzeigen der Möglichkeiten staatlicher 
Zuschüsse und Beihilfen

ja ZS/WB

… … …
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Leistungsverzeichnis (3)

Leistungsbereich 3: Holzernte Einzelleistungen

Nr. Leistungen Erläuterungen & Beispiele
Förder-

fähigkeit
ZS oder 

WB

3.1
Vorbereitung und 
Unterstützung -
Holzernte

• Auszeichnen der Bestände
• Arbeitsvorbereitung Hiebsvollzug
• Angebotsabfrage/Ausschreibung
• Vermittlung und Beauftragung
• …

ja WB

3.2
Klassifizierung des 
Holzes - Waldmaß

• komplettes Aufmessen und Aushalten
• Stichprobenartige Kontrolle des Aufmaßes Dritter
• Polterkennzeichnung  …
• Erstellen einer EDV Holzliste

ja WB

3.3 Werksmaß
• Erstellung eines Kontrollmaßes 
• Polterkennzeichnung 
• Versand Holzdaten …

ja WB

3.4 Holzabfuhrkontrolle
• Polterkennzeichnung
• Vorzeigung des Holzes
• Einweisung und Abfuhrkontrolle 

ja WB

3.5 Holzverkauf
• Käufersuche/ Vertragsverhandlungen
• Zuschlag und Verkaufsabwicklung
• Rechnungsstellung an den Käufer

nein WB
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Empfehlungen: 

• gemeinsam mit bisherigem Dienstleister besprechen: was ist nötig – was eher 
nicht. 

• berücksichtigen: Vertragslaufzeit, Maßnahmenplanung der Forsteinrichtung, 
kalamitätsbedingte Situation.

• Überlegungen anstellen: 
- eher einzelbetriebliche oder besitzübergreifende Maßnahmen,
- nicht förderfähige Leistungen einbeziehen oder nicht einbeziehen.

Leistungsverzeichnis (4)
Liste aller förderfähigen Leistungen plus Auswahl nicht förderfähiger Leistungen
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Strukturdatenblatt 
Gibt das Profil 
des Zusammenschlusses wieder Tabelle 1: Allgemeine Daten über den Zusammenschluss [Name]

Name

Anschrift

E-Mail 

Telefon

Webseite

Stadt

Kreis

Regionalforstamt Wald und Holz 

NRW

Tabelle 2: Waldbesitzartenzusammensetzung

Waldbesitzart Anzahl Fläche (ha)

Körperschaftswald [Anzahl Mitglieder eintragen] [Fläche eintragen]

Privatwald

Waldgenossenschaften

Tabelle 3: Mitglieder von öffentlichem Interesse

Anzahl Fläche (ha)

Verbände/ Vereine [Anzahl Mitglieder eintragen] [Fläche eintragen]

LB Straßen NRW

Stiftungen

Landeseigener Wald

Tabelle 4: Zertifizierung

Art der Zertifizierung

Fläche der zertifizierten Betriebe 

Anteil der zertifizierten Fläche

Flächengröße (ha) Mitglieder Fläche gesamt (ha)

bis 2 ha [Anzahl Mitglieder eintragen] [Fläche eintragen]

2 bis 10 ha

10 bis 50 ha

50 bis 100 ha

100 bis 200 ha

200 bis 500 ha

über 500 ha

Gesamt

Vorsitzender

Tabellen 1-4 sind vom Forstwirtschaftlichen Zusammenschluss auszufüllen

Tabellen 5-9 sind vom Dienstleistungsunternehmen aus der Vergangenheit auszufüllen

Strukturdatenblatt des Forstwirtschaftlichen 

Zusammenschlusses [Name]

Tabelle 5: Flächengröße und Mitglieder

[PEFC, FSC, Sonstige]

[Anzahl eintragen]

[Prozent eintragen]

Geschäftssitz

Quelle: LB WH NRW (überarbeitet); Anhang zur Leistungsbeschreibung
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1. Allgemeine Daten über den Zusammenschluss [Name]

2. Waldbesitzartenzusammensetzung

3. Mitglieder von öffentlichem Interesse

4. Zertifizierung

5. Flächengröße und Mitglieder

6. Allgemeine Informationen - Lage im Raum

7. Forsteinrichtung

8. Fachspezifische Informationen aus der Vergangenheit
- Angaben zu den Maßnahmen im Mittel der letzten 5 Jahre (ha/Fm/lfm) und 
- geschätztes Leistungsvolumen

9. Holzvermarktung

Empfehlung: 

• So einfach wie möglich – so detailliert wie nötig! Hat Auswirkungen auf 
die Abrechnung mit Dienstleister und Förderstelle sowie auf das 
Monitoring.

Strukturdatenblatt (1)
Gibt das Profil des Zusammenschlusses wieder
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Strukturdatenblatt (2)
Kern: Tabelle 8 - Fachspezifische Informationen aus der Vergangenheit

Durchschnitt der letzten 5 Jahre

Kulturen [ha] 

Jungwuchspflege/ Läuterungen [ha]

Einschlag [fm] 

Wegebau [lfm]/ Kalkung [ha]

Besonderheiten (wie größere Kalamitätsfläche) [ha]

Fördervorgänge/ Schwerpunkte [Anzahl]

Geschätztes Arbeitsvolumen [in Std./Jahr] aus der 
Vergangenheit
Leistungsbereich 1
Gelegentliche oder anlassbezogene, fachliche und allgemeine Auskünfte, 
Anregungen und Informationen
Leistungsbereich 2
Besitzübergreifende Aufgaben
Leistungsbereich 3
Holzernte Einzelleistungen
Leistungsbereich 4 
Sonstige Einzelleistungen

Gesamtstundenvolumen pro Jahr
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Leistungsbestimmungen (1)
Die Auswahl – welche Leistungen fragen wir nach
Leistungs-

bereich
Nr. Leistungen Planwerte* (FWZ) 

1 […] 
Informationen

1.1 Beratung - Waldbau 20 Beratungsgespräche

1.3 Beratung - Förderung Gespräche zur forstlichen Förderung

Summe Std.

2 
Besitz-

übergreifende 
Aufgaben

2.1 Jahresplanung Jahresplanung

2.4 Forstschutzmonitoring
Periodisches Monitoring (Käfer, Zäune) auf 
40 % der Fläche

2.5 Walderschließung Planung Wegeinstandsetzung
2.6 Forstliche Förderung Antragsprozess

Summe Std.

3 
Holzernte 

Einzel-
leistungen

3.1
Vorbereitung -
Holzernte

100 ha Einschlag; ca. 50 Fm/ha (ca. 5000 
Fm); ca. 20 Waldbesitzer

3.3 Werksmaß
6-10 Sortimente: Kontrollmaß; 
Polterkennzeichnung; Holzdatenversand

3.4 Holzabfuhrkontrolle damit zusammenhängende Aufgaben

Summe Std.

4 
Sonstige 

Leistungen

4.1
Dienstleistungen –
(nicht Holzeinschlag)

Pflanzenbeschaffung (10 ha Wiederauf-
forstung) + Planung Dienstleistung

4.3 Forstliche Förderung Begleitung bei der Antragstellung

Summe Std.

Gesamt Std. 15



Leistungsbestimmungen (2)
Die Auswahl – welche Leistungen fragen wir nach
Leistungs-

bereich
Nr. Leistungen Planwerte* (FWZ) 

Plan -
Stunden 

1 […] 
Informationen

1.1 Beratung - Waldbau 20 Beratungsgespräche 20

1.3 Beratung - Förderung Gespräche zur forstlichen Förderung 8

Summe Std. 28

2 
Besitz-

übergreifende 
Aufgaben

2.1 Jahresplanung Jahresplanung 16

2.4 Forstschutzmonitoring
Periodisches Monitoring (Käfer, Zäune) auf 
40 % der Fläche

40

2.5 Walderschließung Planung Wegeinstandsetzung 20
2.6 Forstliche Förderung Antragsprozess 20

Summe Std. 96

3 
Holzernte 

Einzel-
leistungen

3.1
Vorbereitung -
Holzernte

100 ha Einschlag; ca. 50 Fm/ha (ca. 5000 
Fm); ca. 20 Waldbesitzer

100

3.3 Werksmaß
6-10 Sortimente: Kontrollmaß; 
Polterkennzeichnung; Holzdatenversand

40

3.4 Holzabfuhrkontrolle damit zusammenhängende Aufgaben 40

Summe Std. 180

4 
Sonstige 

Leistungen

4.1
Dienstleistungen –
(nicht Holzeinschlag)

Pflanzenbeschaffung (10 ha Wiederauf-
forstung) + Planung Dienstleistung

20

4.3 Forstliche Förderung Begleitung bei der Antragstellung 20

Summe Std. 40

Gesamt Std. 34416



Herleitung des Auftrags- und des Fördervolumens

Leistungsbereiche Std./Jahr

Leistungsbereich 1: Auskünfte und Informationen 28

Leistungsbereich 2: Besitzübergreifende Aufgaben 96

Leistungsbereich 3: Holzernte Einzelleistungen 180

Leistungsbereich 4: Sonstige Einzelleistungen 40

Summe jährl. Stundenvolumen 344
Durchführungszeitraum (Jahre) x 5 Jahre
Gesamtstundenvolumen Durchführungszeitraum 1.720

Einzelpreis und Gesamtpreis

Gesamtpreis in 
EUR (ohne MwSt.)

Gesamt-
stunden

Einzelpreis
in EUR/Std. Gesamtpreis (netto)

1.720 x 80,00 = 137.600 €

Gesamtpreis (brutto)
163.744 €

Fördervolumen (80%)
130.995,20 €
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Schritt 1: Verschaffen eines Überblicks über die förderfähigen und nicht 
förderfähigen sowie die einzelbetrieblichen und besitzübergreifenden 
Leistungen aus dem Leistungsverzeichnis 

Schritt 2: Erstellen des Profils des Zusammenschlusses. Nutzung von 
Daten aus der Vergangenheit 

Schritt 3: Definition der Leistungen, für die eine Auftragsvergabe 
vorgesehen ist

Schritt 4: Grobes Abschätzen der Bedarfs, um das 
Ausschreibungsverfahren zu bestimmen (Folgefolie)

Zusammenfassung
Leistungsverzeichnis, Strukturdatenblatt, Leistungsbestimmungen
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2. Auswahl des Verfahrens zur 
Auftragsvergabe
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Auftragsvergabe
Wo finde ich potentielle Dienstleister?

20



Grundsätzlich sind für die Auswahl des Vergabeverfahrens die 
Wertgrenzen des Zuwendungsbetrags entscheidend:

≤ 100.000 EUR

> 100.000 EUR bis einschließlich 500.000 EUR

> 500.000 EUR

Die Wertgrenzen leiten sich aus der Summe der voraussichtlichen 
gesamten Zuwendungsbeträge ab.

Auftragsvergabe
Wertgrenze des Zuwendungsbetrags
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Auftragswert darf über den gesamten Durchführungszeitraum höchstens 
125.000 EUR (100%; davon 80 % sind 100.000 EUR) betragen.

Aufträge und Verträge dürfen allein unter Beachtung der Grundsätze der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit vergeben bzw. geschlossen werden. 
Maßgeblich ist die Höchstgrenze von 80 Euro/Std.

Zusammenschluss erstellt (vereinfacht):

• Leistungsbestimmungen zur Angebotseinholung (Excel),

• Strukturdaten und Übersichtskarte Zusammenschluss (Excel plus Karte),

• Zur-Verfügung-Stellen von Hilfsmitteln wie z.B. Forsteinrichtung, 
Forstbetriebswerk, Abrechnungen von Wald und Holz NRW oder anderen 
Dienstleistungsunternehmen,

• Leistungsbeschreibung.

Antragstellung
Zuwendung ≤ 100.000 EUR
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Auftragswert darf über den gesamten Durchführungszeitraum höchstens 
625.000 EUR (100 %, davon 80 % sind 500.000 EUR) betragen

Aufträge und Verträge dürfen allein unter Beachtung der Grundsätze der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit vergeben bzw. geschlossen werden. 
Maßgeblich ist die Höchstgrenze von 80 Euro/Std.

Zusammenschluss erstellt (vereinfacht):

• Leistungsbestimmungen zur Angebotseinholung (Excel),

• Strukturdaten und Übersichtskarte Zusammenschluss (Excel plus Karte),

• Zur-Verfügung-Stellen von Hilfsmitteln wie z.B. Forsteinrichtung, 
Forstbetriebswerk, Abrechnungen von Wald und Holz NRW oder anderen 
Dienstleistungsunternehmen,

• Leistungsbeschreibung,

• Bewertungskriterien/-matrix.

Antragstellung
Zuwendung > 100.000 EUR bis einschließlich 500.000 EUR
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ab einem Auftragswert von > 625.00 EUR über den gesamten 
Durchführungszeitraum muss eine öffentliche Ausschreibung (keine 
europaweite Ausschreibung) erfolgen.  

Angebot: eine Veröffentlichung über die Webseite 
www.waldbauernlotse.nrw ist möglich

Antragstellung
Zuwendung > 500.000 EUR
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3. Fragen & Diskussion 
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© waldbauernlotse.NRW

www.waldbauernlotse.nrw

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!


